
Anhang.
. 1 Die deutschen Länder.

ES zählt das deutsche Vaterland
Gar manches Läudebeu, wie bekannt.
DaS kleinste nennt sich Liechtenstein;
Das größte, Oestreich, schließt eS ein.
Nach Nord von da liegt Da lern land,
Durch gutes Bier wohl allbekannt;
Doch Württemberg hat guten Wein
Und schließt die Hohenzvllern ein.
Be! Baden, Darmstadt, Nassau man
Den Weinbau gleichfalls merken kann.
Man darf selbst in Kurhessen
Ihn nicht so ganz vergessen.
Doch Wald eck ist dafür zu kalt,
Ist aber wieder reich au Wald.
In Braun schweig muß man Pfefferkuchen,
In Lippe gute Steine suchen.
Hannovers Bienen- und Schafzucht blühn,
Und Oldenburg ist reich an Küh'n.
Holstein und La neu bürg liegt am Meeres Strand,
Bei Mecklenburg wird Pferd genannt.
Das größte Königreich ist Preußen.
Fünf schöne Länder Sachsen heißen.
Wer nun noch Schwarzbnrg» Anhalt, Neuß
Und Ln rem bürg und Homburg weiß,
Dem sei, damit alles ihm bekannt,
Hamburg und Bremen nun genannt;
Auch merk er außer diesen zwei'»
Lübeck noch und Frankfurt am Main.
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